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Protokoll 
 
 

 

zur Sitzung des 

Landesseniorenbeirats Berlin (LSBB) 

Zoom-Konferenz 

 

 

Am 20.01.2021 
 

in:   Berlin 
Beginn:  10:00 Uhr 
Ende:  12:30 Uhr 

 

 

 

  

Ergebnisse: 

 

 

Festlegungen mit 

Verantwortlichkeit 

B = Beschluss 

A = Auftrag 

I = Information 

 
Aufgrund der aktuellen Situation fand das LSBB Plenum mit 50 Teilnehmer*innen als 
Hybridveranstaltung statt. 
Die technische Organisation und Koordination sicherte das Sozialwerk Berlin e.V. 
 
 
Top 1:  
Begrüßung von Eveline Lämmer Vorsitzende LSBB 
 
Anwesende Gäste: u.a. 
Frau Mariana Rieck Moncayo (SenIAS), Herr Philipp Meister (SenIAS), Herr Ludgar 
Jungnitz (SenGPG), Frau Staatssekretärin Barbara König Sen GPG hatte sich 
entschuldigt. 
Herr Dr. habil. Thomas Klie Universität Freiburg, Herr Rudolf Herweck Vorstand BAGSO, 
Herr Thomas Seerig AGH (FDP), Frau Stefanie Fuchs AGH (Die LINKE.), Herr Maik Penn 
AGH (CDU), Frau Judith Stückler (stellv. BVV-Vorsteherin Charlottenburg-Willmersdorf), 
Frau Claudia Diederichs (Koordination der Altenhilfe und Geriatrie BA Charlottenburg-
Wilmersdorf), Frau Jana Kruspe (Altenhilfekoordinatorin BA Pankow) 
 
 
Beschluss über die Tagesordnung, Protokollkontrolle 
 
Anwesend 24 Mitglieder. Damit war die Beschlussfähigkeit gegeben. Hinzu kamen 26 
Gäste. 
 
Tagesordnung: beschlossen; Protokoll vom 16.09.2020 beschlossen. 
 
Bericht des Vorstandes Eveline Lämmer Vorsitzende 
 
Aussprache 
 
Der LSBB veröffentlichte am 16.01.2021 eine Pressemitteilung zum neuerlichen 
Besuchsverbot in Pflegeheimen auf der Grundlage des  
Neuerlass der Verordnung zur Regelung in Einrichtungen zur Pflege von 
pflegebedürftigen Menschen in der Covid 19 Pandemie. 
Sie fand die Unterstützung aller LSBB Mitglieder. 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bericht des 
Vorstandes als 
Anhang 

 
Top 2: 
„§ 71 SGB XII – Pflicht statt Freiwilligkeit“ 
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Bericht der Arbeitsgruppe §71 
 
Herr Stawenow berichtet über die Arbeit und die Ergebnisse der AG §71 des LSBB. 
Die Zusammensetzung der Steuerungsgruppe wird vorangetrieben. Sie besteht aus 
Berliner Akteur*innen der Altenarbeit sowie Vertreter*innen der Berliner Politik und 
Verwaltung. Geplant ist 2021 unter der Leitung von Herrn Prof. Klie (Uni Freiburg/RA) und 
Herrn Herweck (BAGSO Vorstand und Deutsches Zentrum für Altersfragen) einen 
Entwurf für ein Berliner Altenhilfestrukturgesetz zu erstellen. Er soll in ein 
Gesetzgebungsverfahren für Berlin münden.  
 
Aktuelle Zusagen zur Mitwirkung in der Steuerungsgruppe liegen vor von: 
Frau Fuchs AGH (LINKE.), Herr Seerig AGH (FDP), Herr Penn AGH (CDU), Herr Jungnitz 
und Frau Dr. Ludwig (SenGPG). Unterstützung und Mitwirkung haben zugesagt: Experten 
Herr Meißner und Herr Jetschmann. 
 
Herr Prof. Dr. Klie erläuterte mit PowerPoint Präsentation das Anliegen, Inhalt und 
Zusammenhänge zur Schaffung eines Berliner Gesetz „Gutes Leben im Alter“ AG § 71 
SGB XII. 
Es ist als Artikelgesetz konzipiert. Als Ausführungsgesetz wird mit anderen Gesetzen 
verzahnt. 
Zitat: Die aktuellen Altersbilder tragen leider dazu bei, dass ältere Menschen zunehmend 
unter Schutz gestellt werden. Das kann diskriminieren und ihre Teilhabe gefährden.“ 
 
Aussprache 

 
Ausführungen von Herr Ludgar Jungnitz, Senatsverwaltung Gesundheit, Pflege, 
Gleichstellung 
Frau Staatssekretärin Barbara König (SenGPG), lässt sich aus Termin Gründen, 
entschuldigen  
Unterstützung von Altenhilfekoordinator*innen in Bezirken und Senat erfolgt. 
Um die bestehende Vernetzungsstruktur in der Versorgung älterer Menschen in den 
Bezirken zu stärken, wurden die Gerontopsychiatrisch-Geriatrische Verbünde (GGV) als 
bezirkliche Netzwerkträger an den Schnittstellen zwischen Geriatrie, Altenhilfe, 
Psychiatrie und Pflege finanziell durch die Senatsverwaltung für Gesundheit, Pflege und 
Gleichstellung unterstützt.  
 
Aussprache 
 
Herr Maik Penn AGH (CDU): „Gefühlt oder tatsächlich kam Seniorenpolitik in dieser 
Legislaturperiode nicht in dem Umfang vor, wie es diese große gesellschaftliche Gruppe 
verdient hätte. Auch insoweit ist es gut, dass alle Fraktionen/ Parteien mit in die Arbeit der 
Steuerungsgruppe eingebunden werden. In einem ersten Austausch sollte geklärt 
werden, welchen Beitrag Abgeordneten leisten können. Insbesondere wie ein 
beabsichtigtes Gesetz ins Parlament eingebracht wird.“ 
 
Frau Stefanie Fuchs AGH (Linke): Der LSBB kann sich Ihrer Unterstützung sicher sein. 
Seniorenpolitik steht im Mittelpunkt Ihrer Tätigkeit als Sprecherin für Seniorenpolitik der 
Linksfraktion. Gerne arbeite ich in der Steuerungsgruppe mit. 
 

Die Mitglieder erhielten mit der Einladung zum Plenum den Beschlussentwurf „Auf dem 
Weg zu einem Berliner Altenhilfestrukturgesetz“ 
Der Entwurf ist bis Ende 2021 geplant. 
 
Abstimmung 
Stimmberechtigte: 24, Ja-Stimmen 24, Nein-Stimmen 0, Enthaltungen 0 
Damit ist der Beschluss angenommen. 
 

TOP 3 Berichte aus den Senatsverwaltungen 

Frau Rieck Moncayo - Senatsverwaltung für Integration, Arbeit und Soziales 
Ludger Jungnitz - Senatsverwaltung für Gesundheit, Pflege und Gleichstellung 
 
haben Berichte erstellt, die als Anlage mit der TO versendet wurden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
PPP als Anhang 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

24 Stimmberechtigte 

einstimmig 
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Top 4: Arbeitsschwerpunkte 2021  
 
Arbeitsschwerpunkte wurden an alle Mitglieder schriftlich per Mail zugeschickt. 
Frau Lämmer erläuterte die Arbeitsschwerpunkte für die Plenen 2021. 

 
20.01. 2021 | „§ 71 SGB XII – Pflicht statt Freiwilligkeit“  
17.03.2021 | „Demenzerkrankte und Pflegende Angehörige in der Pandemie“  
                     Entwurf der „Wahlprüfsteine“ des LSBB für die Wahlen zum Berliner 
                     Abgeordnetenhaus  
19.05.2021 | Leitlinien der Berliner Seniorenpolitik  
21.07.2021 | Ältere Menschen und Digitalisierung (Best Practice Beispiele)  
15.09.2021 | „Wahlprüfsteine“ - Mit der Politik im Gespräch  
17.11.2021 | Seniorenmitwirkungsgesetz – Vorbereitung der Wahlen zu den bezirklichen  
                     Seniorenvertretungen (Gewinnung von Kandidat*innen) 
 
Alles steht unter dem Vorbehalt der Pandemie Entwicklung. 

 

 

 
Top 5: Jahrestätigkeitsbericht zur Kenntnisnahme 

 
Frau Lämmer nahm Stellung zum vorliegenden Jahrestätigkeitsbericht 2020 und 
erläuterte einige Sachverhalte. Es gab keine Hinweise. Der Jahrestätigkeitbericht wurde 
zur Kenntnis genommen. 
 

 

 

24 Stimmberechtigte 

einstimmig 

 

 
TOP 6: Sonstiges 
 
Frau Lämmer verwies darauf, das mit diesen Plenum die Weichen zur Schaffung eines  
„Altenhilfestrukturgesetz“ für Berlin gelegt wurden. Die Steuerungsgruppe mit 
kompetenter wissenschaftlicher und kommunalpolitischer Besetzung kann mit ihrer Arbeit 
beginnen. Zitat: „Lassen wir uns nicht entmutigen über Einwände, Zweifel und Bedenken. 
Die gibt es immer, wenn etwas Neues entsteht.“ 
Sie nahm Bezug darauf, dass 2021 ein wichtiges Wahljahr ist, in dem ein neues 
Abgeordnetenhaus und die BVV gewählt werden. Die Zeit des Wahlkampfes, die 
politischen Gespräche und Auseinandersetzungen sollen genutzt werden, um unsere 
Anliegen in die Diskussion zu bringen. 
Ziel ist es ihre Aufnahme, insbesondere die Schaffung eines „Berliner 
Altenhilfestrukturgesetz“, in die Regierungserklärung der neu gewählten Regierung zu 
erreichen.  
Frau Lämmer sprach über die Leitlinien, die der LSBB bis zu Beschlussfassung begleiten 
wird. Außerdem wird der LSBB mit der Evaluation des Seniorenmitwirkungsgesetzes 
befassen. 
Im Jahr 2022, werden die bezirklichen SV gewählt. Es müssen 2021 die  
Voraussetzungen dafür geschaffen werden. 
Zitat: Ziel für alle: Gesund bleiben! Wir sehen und hören uns, wie auch immer am 
17.03.2021 zum nächsten Plenum.  
Ich danke dem Sozialwerk Berlin e.V. für die konstruktive Zusammenarbeit und bei allen 
Anwesenden für die gelungene Videokonferenz.“ 
 

 

 

Protokollantin: 

Halina Krawczyk 


